
SchwarzRot, wie in der Bundespolitik in Berlin: Die Mainzer Hofsänger (in Rot) und der Liederkranz stehen gemeinsam auf der Bühne im K. Foto: Peter Mann

Der Kapitän stimmt eine Lobeshymne an

D
a waren auch die berühmten Main
zer Hofsänger voll des Lobes. „Es
ist nicht selbstverständlich, dass

heutzutage ein Männerchor so tolle Sänger
hat“, sagte Christoph Clemens, der erst seit
wenigen Wochen „Kapitän“ der Mainzer 
Hofsänger ist, in seinen Begrüßungswor
ten. Die musikalischen Gäste aus Mainz ha
ben nicht einfach nur einen Chorvorstand. 
Vielmehr wählen sich die Sänger vom 
Rhein einen Kapitän, der gewissermaßen
die Geschicke seiner Sangesmannschaft
lenkt. Mit seinem Lob hat Christoph
Clemens natürlich die Sänger des Lieder
kranzes gemeint, der den berühmten
Mainzer Männerchor nach Kornwestheim
eingeladen hatte.

Und tatsächlich zeigte sich der Lieder
kranz in Bestform und wuchs angesichts
der berühmten Sänger, die im zweiten Pro
grammteil auf die Bühne kamen, förmlich 
über sich hinaus. Im Konzert präsentierte
sich der eine der zwei Kornwestheimer 

Männerchöre insbesondere mit einer
merklich verjüngten Tenorsektion. Da im 
Männerchor die Tenöre bekanntlich meist
für die Melodie zuständig sind, kam dies
dem Gesamtklang sehr zugute. Man konnte
das etwa bei Chorsätzen wie dem Schmie
dechor aus dem „Waffenschmied“ von
Albert Lortzing oder dem alten Comedian
HarmonistsSchlager „Wochenend und
Sonnenschein“ gut verfolgen. Dieses Ber
liner Sängerquintett hatte viele seiner
Arrangements passgenau auf die helle 
Stimme des ersten Tenors Ari Leschnikoff
zugeschnitten.

Bei alledem ist es aber wichtig zu betonen, 
dass Dirigent Werner Klein seinen gesam
ten Chor auf einen homogenen Chorklang
eingeschworen hat. Umso beachtlicher,
dass die beiden Chortenöre Andreas Dettke
und Siegfried Straub, genauso wie der
Bass Helmut Kühnle, auch als Solisten

anspruchsvolle Opernarien genauso
stimmlich und gestalterisch überzeugend
darzubieten wussten wie Kunstlieder aus
dem 19. Jahrhundert. Der Tenor Peter Wit
te komplettierte mit den gleichen Quali
täten das Solistenquartett. Harald Sigle
unterstützte sowohl die Solisten vorn auf
der großen Bühne als auch die Chorgruppe
aufmerksam und mit viel Feingefühl.

Die Mainzer Hofsänger sind weitaus
mehr als nur ein Begleitchor für die Prunk
sitzungen des Mainzer CarnevalVereins.
In diesem Jahr werden sie unter anderem
ein Konzert im Dom der norwegischen
Stadt Stavanger geben. Schon mit dem ers
ten Lied „Sing, Sang, Song“ hatten sie ihr
begeistertes Kornwestheimer Publikum
fest im Griff. Der semiprofessionelle Chor
besteht aus studierten Sängern, aber auch
aus musikbegeisterten Amateuren mit
guter stimmlicher Ausbildung. Zusammen
genommen ist das eine mitreißende Mi
schung aus abgeklärter Professionalität
und ansteckender Begeisterung. Der musi
kalische Leiter und Hochschuldozent
Michael Christ vollbringt das Kunststück,
allein vom Klavier aus wichtige musikali
sche Impulse an den Chor weiterzugeben. 

Gleichzeitig macht er die meisten Arrange
ments für Lieder aus den Bereichen Schla
ger, Musical und Spiritual selbst. Dank sei
ner beeindruckenden pianistischen Fertig
keiten vermisst man bei den Liedern die
Orchesterbegleitung in keiner Weise.

Zwischen den Musikbeiträgen unterhielt 
Matthias Zeitler, der als Moderator bei 
einem privaten Rundfunksender tätig ist,
sein Publikum im restlos ausverkauften
Saal. Mit dem 15jährigen Benedikt aus Hö
fingen machte er zielsicher den wohl jüngs
ten Konzertbesucher ausfindig. Dessen
Mutter Diana wirkte furchtlos bei Zauber
kunststücken auf der großen Bühne mit.

Bei einem Gemeinschaftskonzert darf
natürlich das gemeinsame Finale nicht feh
len. Hier vereinten sich die beiden Männer
chöre bei „Oh Happy Day“ und später bei
der Zugabe „So ein Tag“ . Thomas Schmitz
(EBass) und Joe Kukula am Schlagzeug
hatten gekonnt zuvor den Liederkranz be
gleitet. Sie verstanden sich aber auch mit
Michael Christ am Piano blendend und bil
deten eine Spontanband mit enormem 
Spaß am gemeinsamen Musikmachen.

Kornwestheim Der Liederkranz hat zusammen mit den Mainzer 
Hofsängern ein mitreißendes Konzert gestaltet. Von Sabine Baumert

Homogener Chorklang

Gemeinsames Finale

Die Auswahl an KornwestheimPostkarten wächst
Kornwestheim Der Verein für Geschichte und Heimat
pflege hat zwei neue KornwestheimPostkarten heraus
gebracht. Sie zeigen das Alte Dorf und erinnern an Korn
westheims Tradition als Schuhstadt. Damit ist die Aus
wahl an unterschiedlichen Motiven auf zehn angewach

sen. So gibt es Karten, die das Rathaus zeigen, den Ran
gierbahnhof oder Kornwestheims prägnante Kirchen.
Lurchikarten mit Entwürfen der beiden Zeichner Heinz
Schubel und Dietwald Doeblis sind noch in einer kleinen
Auflage erhältlich. Die KornwestheimPostkarten des

Geschichtsvereins werden in der Buchhandlung Bücher
lurch (Bahnhofstraße 25), im Weltladen Karibu (Johan
nesstraße 31), in der Papeteria Brose (Kreissparkassen
Haus, Johannesstraße 1) sowie bei der Kornwestheimer 
Zeitung (Bahnhofstraße 5) verkauft. (red)  Fotos: z

Bischöfliche Pilgertour startet in St. Martinus

V
or genau 1700 Jahren wurde Martin
von Tours geboren. Mit der Mantel
teilung hat er sich einen Namen ge

macht, aber nicht nur deshalb erinnern die
Christen an ihn. Im Austritt aus den Diens
ten als römischer Soldat, in der Missionie
rung der einfachen Landbevölkerung in 

Gallien, in der Gründung erster abendlän
discher Mönchsgemeinschaften, im Dienst
als Bischof des Städtchens Tours an der
Loire und nicht zuletzt in der kirchenpoli
tischen Opposition gegenüber Kaiser und
Bischöfen wurde seine christliche Einstel
lung immer wieder sichtbar. „Martinus

muss eine sehr beeindruckende Persön
lichkeit gewesen sein, dem das Wohl der
Menschen im Mittelpunkt seines Handelns
stand. Diese Faszination übt er auch heute
noch auf viele Menschen aus“, so Dekanats
referent Alexander Bair, Dekanatsbeauf
tragter für den Martinusweg im Landkreis 
Ludwigsburg. 

Aus Anlass seines Geburtstags vor 1700
Jahren hat die katholische Kirche nun eine
Broschüre mit einem vielfältigen Pilgeran
gebot herausgegeben. Von der diözesanen

Wallfahrt nach Tours bis zum Ökumeni
schen Pilgertag mit den Bischöfen Dr. Geb
hard Fürst und Dr. Frank Otfried July, der 
am 22. Oktober ab 14 Uhr in Kornwestheim
startet, reicht das Programm. Im April und
Juli werden die Etappen des Martinus
weges im Kreis begangen. sb

Info Die Broschüre zum Martinsjahr kann im 
Katholischen Dekanat bestellt oder von der 
Dekanatshomepage heruntergeladen werden: 
Telefon 0 71 41 / 96 18 10, www.dekanatlb.de 

Kornwestheim Die katholische Kirche gedenkt in diesem Jahr ganz 
besonders des heiligen St. Martin. 

Kornwestheim

Mit Mountainbikes
durchs Gelände
Am heutigen Montag, 11. April, startet die 
Kindersportschule in die Mountainbike
Saison. Los geht es um 17 Uhr. Das Angebot
richtet sich an Mädchen und Jungen zwi
schen acht und zwölf Jahren und findet
immer montags statt.

Gemeinsam mit Andreas Gorka von der
Kindersportschule fahren die Teilnehme
rinnen und Teilnehmer in der Gruppe
durchs Gelände. Dabei bekommen die jun
gen Mountainbiker Tipps zur richtigen
Fahrtechnik und verschiedene Tricks bei
gebracht. Der Spaß soll im Vordergrund
stehen. Spezielle Vorkenntnisse sind nicht
notwendig. Ein geländegängiges Fahrrad 
und einen Helm sollten die Mädchen und
Jungen allerdings besitzen.

Weitere Informationen, den jeweiligen
Treffpunkt und die Möglichkeit zur Anmel
dung gibt es telefonisch unter der Nummer
17 85 98 11. red
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Zeh stellt in 
Adelberg aus
Der frühere Kornwestheimer Kunsterzie
her Ulrich Zeh beteiligt sich mit mehreren
Arbeiten an der Ausstellung „Sport, Kunst, 
Positionen“. Sie will zum 125jährigen Be
stehen des TSV AdelbergOberberken vor
dergründig verschiedene Welten zusam
menbringen. Mit Ulrich Zeh stellen Birgit
Schübelin und Fritz Genkinger aus. 

Die Ausstellung wird am Freitag, 22. Ap
ril, 19.30 Uhr, in der Klostervilla Adelberg,
Kloster 5, eröffnet. Die Einführung hält die
Kunsthistorikerin Veronika Adam. Zum
Abschluss der Ausstellung am Sonntag,
29. Mai, gibt es um 17 Uhr ein Gespräch mit
den Künstlern. Die Öffnungszeiten: frei
tags bis sonntags und an den Feiertagen
jeweils von 14 bis 18 Uhr. red
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Konzert ausverkauft 
Für das Konzert des Männergesangvereins
Kornwestheim (MGV) am 30. April gibt es
keine Karten mehr. Darauf weist der Verein
hin. Das Konzert steht unter dem Motto 
„Stadt – Land – Fluss“. Im „Sängerlager“
am kommenden Wochenende wollen sich 
die Musiker intensiv vorbereiten. Mit dabei
ist dann auch das Marbacher Chörle, das
das MGVJahreskonzert mit bestreiten
wird. red
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Die anderen
besser verstehen
Über die Entstehungsgeschichte und
die Möglichkeiten von „Walkinginyour
shoes“ informiert die SchillerVolkshoch
schule in einem Kursus, der am Montag,
18. April, 18 bis 21.30 Uhr, im Schafhof in
der Badstraße startet und über zwei Aben
de geht. Mit dieser Methode soll es möglich
sein, auf spielerische Art zu lernen, die an
deren Menschen um sich herum zu verste
hen und damit auch mehr Frieden und
Leichtigkeit in das eigene Leben zu brin
gen. Sie orientiert sich an einem indiani
schen Sprichwort: „Du kannst einen ande
ren Menschen nicht verstehen, bevor du
nicht tausend Schritte in seinen Mokassins
gegangen bist“. Die Teilnahme kostet
35 Euro, die Volkshochschule informiert
unter der Rufnummer 0 71 41 / 1 44 16 66.red
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Mit dem Körper 
Tiere formen
Theater, Tanz und Akrobatik erwarten das
Publikum bei „Amazing Shadows“ am Don
nerstag, 14. April, im K. Die Show ist um
19.30 Uhr im Theatersaal zu sehen.

Mit Leichtigkeit und Präzision erschaf
fen die Künstlerinnen und Künstler als 
„Silhouette Performers“ nur mit ihren
Körpern Tiere, Menschen und Maschinen.
Ganze Welten erscheinen mit großer
Geschwindigkeit und entführen in Schat
tensphären.

Adam Battlestein ist der Gründer und
kreative Kopf der Künstlergruppe Cata
pult, die für die Inszenierung verantwort
lich zeichnet. Er selbst war über 20 Jahre
lang als Tänzer, Performer und Creative
Director auf vielen Bühnen weltweit zu
sehen. Die Tänzerinnen und Tänzer, mit
denen er zusammenarbeitet, tanzten zuvor
beispielsweise am Broadway oder in der
Metropolitan Opera.

Karten für die Aufführung zum Preis
von 43 bis 53 Euro sind bei der Kornwest
heimer Zeitung, Bahnhofstraße 5, und im K
erhältlich. red
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